Arbeitsblatt A
Wie hoch ist das Objekt?
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Wir wollen heute mithilfe der Strahlensätze die Höhe verschiedener Objekte 
berechnen!



Abb. A: 
Umgang mit 
Abb. B: Anpeilen der oberen Spitze




dem Peildreieck 

Zur Durchführung der Messung benötigt ihr mindestens 5 Personen:

Zwei Maßnehmer, eine Peilperson, einen Protokollanten und einen Rechner.

Teilt die Aufgaben unter einander auf, packt euer Material (Winkeldreiecke, Zollstock, Arbeitsblatt, Heft, Taschenrechner, Stift) zusammen und geht in der Gruppe nach draußen.

Arbeitsschritte (hierfür habt ihr nur 20 Minuten Zeit!):

1. Geht auf den großen Schulhof und schätzt dort zunächst, wie hoch eine der Laternen ist:_______________ m


2. Führt nun wie beschrieben die Messungen durch:

a. Die Peilperson stellt sich vor die Laterne und hält das Winkeldreieck/Peildreieck wie in der Abbildung A vor das Auge! Die anderen Personen achten darauf, dass das Peildreieck wirklich waagerecht ist!

b. Die Peilperson bewegt sich nun so weit von der Laterne weg, dass sie die Spitze dieser in der Verlängerung des oberen Strahls sieht!
Dort bleibt die „Peilperson“ stehen.

c. Die Maßnehmer messen 

i. die Strecke von der hinteren Spitze des Peildreiecks bis zur Laterne:______________ m

ii. und die Höhe vom Boden bis zum unteren Rand des Peildreiecks: ______________ m

iii. die Längen des Peildreiecks (tragt das Ergebnis in Abb. A ein).

d. Der Protokollant notiert die Maße auf dem Arbeitsblatt.

e. Der Rechner berechnet mit Hilfe der Strahlensätze die Höhe der Laterne.

Vergleicht euer Ergebnis mit der Schätzung.

Jetzt geht zur Gymnasiumshalle und bestimmt deren Höhe!

